
Vom Ersten zum Achten Mai 2015: 

Friedensradfahrt Magdeburg – Berlin

Den Frieden bringt:

O  Der Weihnachtsmann
O  Der Nikolaus
O  Das Christkind
O  Die Friedensbewegung

ø (Bitte genau überlegen, dann ankreuzen)

(oder im Internet nachsehen: www.bikeforpeace.net)
oder schreib uns deine Meinung: info@bikeforpeace.net

Den Frieden bringst: Du selber!

Frieden braucht Bewegung!
Also: beweg' dich!

Nie wieder Krieg - Nie wieder Faschismus
Das schworen sich unsere Großmütter und Großväter vor 70 Jahren.
In diesem Jahr, am 8. und 9. Mai begehen die Völker der Welt den 70. 
Jahrestag der Befreiung vom Faschismus und damit das Ende des 
2. Weltkrieges.

Kriege und Interventionen – sei es in der Ukraine, im Nahen Osten, in Syrien, im Irak und
anderswo lösen keine Probleme. Sie fordern stattdessen immer mehr Opfer.

1,7 Billionen Dollar werden weltweit für Rüstung ausgegeben. 
Gleichzeitig leben eine Milliarde Menschen in Armut. 

Auch Deutschland hat Verantwortung für diese Welt: Für die Flüchtlinge, für humanitäre Hilfe, für
die Solidarität mit allen von Krieg und Verfolgung Betroffenen. 

Deutsche Kriegsbeteiligung ist Verantwortungslosigkeit.
Wir weigern uns, Feinde zu sein!

Also sei deine Devise: „Ich beweg' mich“:

3. - 6. April: Ostermärsche in Saarbrücken, Ramstein, Mannheim,
Frankfurt, Büchel, Mainz, Essen, Berlin …. überall!

Vom Ersten zum Achten Mai:
Friedensradfahrt Magdeburg – Berlin

70 Jahre Befreiung Europas von Faschismus und Krieg

25. Mai - 10. Juni: Friedensradfahrt Dresden/Leipzig - Mittenwald
26. - 28. Juni: Forum Frieden und Umwelt auf dem
                  Rheinland-Pfalz-Tag in Ramstein
28.8. - 4.9.: Friedensradfahrt Verdun – Ramstein
5. - 12. 9.: Friedensfestival Foullain (südlich Nancy/Frankreich)
21. September: Friedenskonferenz in Jerusalem
Weitere Termine siehe: www.Friedenskoordination.de

Informationen zu allen Friedensthemen auf:
www.bikeforpeace.net                      www.friedensratschlag.de
Bike for Peace and New Energies e. V.  +49-176-633-215-46

Friedensradfahrt zum 70. Jahrestag

Im Westen und im Osten:

70 Jahre Befreiung vom Faschismus

Gleichzeitig werden Anfang Mai 2015 Frie-
densradfahrer aus Ost und West auf sportliche
Weise der Befreiung Europas von Faschismus
und Krieg gedenken.

22.000 km für den Frieden!
Bereits seit 2006 machte der Verein Bike for
Peace and New Energies mit seinen breiten-
sportlich orientierten  Friedensradfahrten auf
die neuerliche Gefährdung des Friedens auf-
merksam. 
"Von Deutschland darf nie wieder Krieg aus-
gehen" war auch die Losung von 5 Radfahrten
von Paris nach Moskau. 
Die  Friedensradfahrt,  die  an  die  legendäre
Friedensfahrt,  die  "Tour  de  France  des
Ostens" anknüpfte, ist längst zu einem Mar-
kenzeichen geworden.

"Vom Ersten zum Achten Mai"

Schon am 30. April startet eine Gruppe frie-
densbewegter RadfahrerInnen in der Letzlin-
ger Heide Richtung Magdeburg.

In Kleinmühlingen, südlich von Magdeburg,
wo das  Friedensfahrtmuseum die  Friedens-
radfahrt schon traditionell empfängt, werden
die  alten  Friedensfahrer,  unter  ihnen  Täve
Schur,  den  jungen  von  ihren  Erfahrungen
berichten: Wie schwer es 1948 war, den Hass
zu überwinden, wie herzlich dann doch deut-
sche Sportler in Polen und der Tschechoslo-
wakei aufgenommen wurden, wie Sportsgeist
die nationalen Schranken überwinden half. 

Vorher noch, am 1. Mai wollen die Radfahrer
simultan  in  Magdeburg  und  Brest  an  den
Maifeiern  teilnehmen.

"Friedensfahrer erzählen"
Horst  Schäfer,  Leiter  des  Friedensfahrt-
museums: „Wir möchten mit unserer Veran-
staltung "Friedensfahrer erzählen" am 2. Mai
in Kleinmühlingen nicht nur Geschichte ver-
mitteln. Wir möchten das Anliegen der Men-
schen damals nach dem Krieg in Erinnerung
rufen: "Nie wieder Krieg". Das war doch in
jedem  ehrlichen  Menschen  tief  verankert.
Das  müssen  wir  gerade  in  dieser  heutigen
Zeit  den  jungen  Menschen  weitergeben.
Schön, dass es diese Friedensradfahrt gibt".

Wiedersehen mit Täve Schur
Täve  Schur,  2-maliger  Friedensfahrtsieger
fuhr 2010 mit 79 Jahren 2 Etappen der Frie-
densradfahrt  Paris  –  Moskau mit  und freut
sich auf ein Wiedersehen.
Am Sonntag, 3. Mai werden hundert Radfah-
rerInnen aus der Region, von jung bis alt die
Friedensradfahrt  von  Kleinmühlingen  nach
Barby begleiten, ein Familienausflug der be-
sonderen  Art.  Über  Zerbst,  Dessau,  Halle,
Leipzig,  Wittenberg,  Treuenbrietzen,  Pots-
dam geht der Kurs der SportlerInnen weiter.

„Wir fahren nach Berlin!“
Am 8. Mai wird die  Westtour am Berliner
Friedensfestival teilnehmen. Die Osttour will
am 9. Mai in Minsk beim großen Volksfest
dabei sein. 

Weitere Infos: www.  bikeforpeace.net

www.friedensfahrt-museum.de

Anmeldung:
konni.schmidt@bikeforpeace.net

Vom Ersten zum Achten Mai:

Friedensradfahrt Magdeburg - Berlin

Mi, 29.4.2015: Anreise (Nähe Gardelegen. genauer Treffpunkt wird noch 
bekanntgegeben, siehe auch: www.offeneheide.de)
Do, 30.4.: Wolmirstedt
Fr, 1. 5. Magdeburg Teilnahme an der Mai-Demo des DGB, nachmittags nach 
Kleinmühlingen. 
Sa, 2.5. Friedensfest.  Friedensfahrtteilnehmer erinnern sich.
So, 3.5. Start nach Berlin; bis zur Elbe-Fähre bei Barby (15 km): begleitet vom 
Friedensfahrtmuseum und RadfahrerInnen der Region. Weiterfahrt über Zerbst nach 
Dessau
Mo, 4.5. Dessau - Halle - Leipzig
Di, 5.5., Leipzig  - Wittenberg
Mi, 6.5. Wittenberg - Treuenbrietzen
Do, 7.5.: Treuenbrietzen – Potsdam
Fr, 8.5. : Potsdam - Berlin www.bikeforpeace.net

Anmeldung: Konni.Schmidt@bikeforpeace.net

Karte erstellt mit Hilfe von Googlemaps (maps.google.de)
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